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• Quartiere = lebendige soziale Räume (Nachbarschaft, Dorf, 

Stadtteil etc.), in die Menschen sich einbringen, Verantwortung 

übernehmen und sich gegenseitig unterstützen.
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Bausteine: Alters- und generationengerechte 

Quartiersentwicklung
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Federführung bzw. Koordinierungsfunktion durch die Kommune

Netzwerk: Alters- und generationengerechte 

Quartiersentwicklung
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Ansatzpunkte: Alters- und 

generationengerechte Quartiersentwicklung
• Kommunen als Motor der Quartiersentwicklung 

• Bündelung bestehender Aktivitäten / Bilanzierung 

• Aufbau von vertrauensvollen Netzwerken (Politik-

Verwaltung-Akteure-Bürgerschaft)

• Bürgerbeteiligung bei der Weiterentwicklung vor Ort

• Partner finden: Interkommunaler Austausch, Landkreis, 

Landesnetzwerke 

• Unterstützung finden: Beratung, Qualifizierung etc.
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Leuchtturm: Strategie „Quartier 2020 –

Gemeinsam.Gestalten.“

• Langfristige Strategie zur Unterstützung von Kommunen bei 

der Quartiersentwicklung 

• Potenziale und Ansatzpunkte bekannt machen

• Auftakt  2017: Ideenwettbewerb zur Strategie „Quartier 2020“
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• Prämierung guter Ideen zur alters- und 

generationengerechten Quartiersentwicklung 

• Interkommunaler Lern- und Erfahrungsaustausch und 

Sichtbarmachung guter Praxisbeispiele

Ideenwettbewerb zur Strategie „Quartier 2020“

Zwingende Bestandteile

Formale Voraussetzung:

Bewerber: Städte, Gemeinden oder 
Landkreise in Kooperation mit 
kreisangehörigen Kommunen

Gemeinderatsbeschluss (ggf. 
Beschluss Kreisgremium)

Inhaltliche Voraussetzungen:

Pflege und Unterstützung im Alter

Bürgerschaftliches Engagement, 
Ehrenamt und Bürgerbeteiligung 

Optionale Bestandteile

Kooperation der Kommune mit 
Akteuren im Quartier 

z.B. Kirchen, bürgerschaftliche 
Initiativen, Träger der Freien 
Wohlfahrtspflege, Ärzte etc.

Berücksichtigung anderer 
kommunaler Handlungsfelder

z.B. Generationen, Familie, Jugend, 
Inklusion, Integration, Gesundheit etc.
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• Preisgeld insgesamt: 2,5 Mio. Euro

• Die Preisträger erhalten max. 100.000 Euro für die 

Umsetzung ihrer Quartiersidee.

• Bewerbungsschluss: 28. Juli 2017

• Auswahl der Preisträger erfolgt durch eine Experten-Jury; 

Vorsitzende: Staatssekretärin Bärbl Mielich MdL 

• Die Preise werden am 23.11.2017 in Stuttgart verliehen.

Ideenwettbewerb zur Strategie „Quartier 2020“  

Preisgeld und Expertenjury
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Unsere Kooperationspartner:

Ideenwettbewerb zur Strategie „Quartier 2020“ 

Beratungs- und Schulungsangebote
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Weitere Informationen: www.quartier2020-bw.de


